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Fanatismus
Die Jdeen ſtehen unter der Tyrannei der Leidenſchaften Sie

können ſich ſelten nach den Geſetzen der natürlichen Logik ent
wickeln weil ſie von den Leidenſchaften in den Kreis unberechen
barer Empfindungen herabgezogen und ohne ſelbſt Schuld zu
tragen zur Mitverantwortung für das daraus entſtehende
Unheil gezwungen werden Es iſt keine Jdee ſo rein und hehr
daß ſie in dem Strudel Du Gefühlswallungen nicht an
Kredit einbüßen könnte Der kopernikaniſche Gedanke hat an
Größe und Wichtigkeit kaum ſeinesgleichen Dennoch er
ſchien er der Mehrzahl der Zeitgenoſſen als ein Greuel
warum Weil um ihn die Gefühle des Haſſes und der
religiöſen Furcht einen ſo heftigen Tanz aufſührten daß die
übrige Welt mehr von dem letzteren als von der Jdee des
Domherrn von Frauenburg ergriffen wurde Ein beſonders
tragiſches Geſchick machte Galileo Galilei zu dem erhabenen
Prügelknaben des welthiſtoriſchen Einfalles Nur wenn die
Schwärmerei für eine Jdee bis zur Verleugnung des Geſetzes
der menſchlichen Rückſichten ausgrtet nennen wir ſie Fanatismus
Es ſtammt dieſes Wort von fanum welches den heiligen
Tempel bezeichnete in dem der höchſten Jdee die Huldigung und
Anbetung entgegengebracht wurde Der Fanatismus ifl die
mißfarbige Blüthe des Jrrthums das giftige Unkraut der
Geſchichte Ju ihm hat die Menſchheit einen unverantwortlich
großen Thell ihrer Kraft vergeudet Jedes Jahrhundert zeigt
die Feuer und Blutbahn die er gewandelt und durch ganze
hiſtoriſche Epochen hindurch vernichtete er in den Maſſen das
Gerechtigkeits und Toleranzgefühl dieſes Zwillingspaar von
Tugenden welches mehr als alle anderen die menſchliche Glück
ſeligkeit verbürgt Die fanatiſche Schwärmerei erſcheint nicht
in einer einzigen Geſtalt ſondern in mannigfachen Aber in
jeder iſt ſie verwerflich und ihr entgegenzutreten ſollte ſtets als
eine der würdigſten Aufgaben derjenigen betrachtet werden
welche das Geſchick von Völkern zu leiten ſich berufen fühlen
Mit weitausſchauendem in dem Ganzen das Einzelne ſcharf er
faſſendem Blicke die Entwicklung des Geiſtes zu durchmuſtern
die vielfältigen allgemeinen Formen aufzuſuchen in denen der
Fanatismus auftritt und ihn ſammt ſeinen Folgen aus dem
Chaos der Weltbegebenheiten in draſtiſchen Exempeln heraus
zuheben dies iſt der Zweck eines Buches von dem hier die
Rede ſein ſoll Der Titel a und bündig Geſchichte des
Fangatismus von Des Autors Name iſt vorläufig noch
ein Myſterium

So lange der Menſch noch ſtark an die ſeine phyſiſchen
Bedürfniſſe befriedigende Materie gekettet und in die Jdeenwelt
nicht tiefer eingedrungen war konnte von einem Fanatismus
kaum die Rede ſein Wir finden aber ſchon weit hinter unſerer
Zeitrechnuung im Orient Kulturinſeln von höchſter Bedeutnng
Es bleibt ſicherlich ein recht demüthigendes Moment für die mit
fangtiſchem Jdeenhaſſe reich geſegneten Epigonen daß ſchon
fünfhundert Jahre vor Beginn der neuen Chronologie in Ching
ein Lehrer mit ſeinen Schülern lebte welche obſchon ſie ſich
bereits auf der Höhe der allgemeinen Vorſtellungen befanden
dennoch als ein unübertroffenes Beiſpiel einer von fang
tiſcher Schwärmerei vollkommen freien Geiſtes
bewegung die Geſchichte ſchmücken Confucins und ſeine
Gemeinde haben in Beziehung hierauf bei keinem Kulturvolke
ihresgleichen bis auf den heutigen Tag Der Anfang war alſo
ein ethiſcher Sonnengaufgang wenigſtens an einer Stelle der
Erdoberfläche

Einige Jahrhunderte ſpäter ſehen wir die Pelasger in den
Feſſeln des politiſchen Fanatismus Der Stagt wird

Zweiunddreiſfigſter Jahrgang

die MolochJdee der alles zum Opfer fallen kann In Sparta
reißt der Stagatsfangtismus des Lyturg den Müttern die
muskeiſchwachen Kinder von der Bruſt und giebt ſie dem Ver
derben preis Jn Rom erfindet derſelbe Fangtismus die furcht
bare Formel Galus rei publicae suprema lex esto und
motivirt jedes unter dieſem Titel begangene Verbrechen als
gerecht Acht Jahrhunderte darauf läßt ſeiner Reichsidee zu
liebe Karl der Große fünftanſend Sachſen zu Verden hin
ſchlachten weil ſie ſich weigern ihn als ihren Herrn an
zuerkennen Jm Jahre 1653 jagt Cromwell den der Gedanke
durch höhere Beſtimmung der Retter Englands zu werden zumFanatiker ſeiner eigenen Volthee gemacht das Parlament mit

den wahnwitzigen Worten auseinander Der Herr bedarf eurer
nicht mehr er hat andere Werkzeuge gewählt um ſein Werk
u vollenden Der von ſeiner europäiſchen Idee fanatiſirte
dapoleon watet in dem Blute der Heere und als er nach

Rußland zog war ſein Geiſt bereits der Sklave einer politiſchen
Schwärmerei Die neneſte gut beſitzt die zweifelhafte Ehre
daß in ihrem Schoße die Fanatiker des Anarchismus auf
gewachſen ſind welche den Heroismus mit dem ſie ihre eigene
Exiſtenz der Vernichtung preisgeben durch die Schandthat des
Meuchelmordes paralyſiren Alles dies ſind ſelbſtverſtändlich
nur einige Beiſpiele unter den vielen die das Buch enthält

Es folgt ein zweiter Abſchnitt eigentlich ein zweiter Band
mit der Geſchichte des religiöſen Fanatismus Der
Jnhalt iſt hier überreich Bekanntlich hat ja die Mißachtung
fremder Gedanken die Verfolgungsſucht gerade auf dieſem
idealſten aller Gebiete den höchſten Grad erreicht Das Alter
thum kennt dieſe Form kaum dem Namen nach Jnſofern
unter dem Schilde pietiſtiſcher Anſchauungen Verbrechen be
gangen wurden waren es in Wirklichkeit Fragen der Politik
der nationalen oder Herrſcherprärogative um die es ſich handelte
Wohl mußte Sokrates aus dem Schierlingsbecher trinken an
geblich weil er den Glauben an die alten Götter unter
grabe Jn Wirklichkeit war er mit ſeiner muthigen Kritik
einfach den korrumpirten Demokraten Atheus zuwider ge
worden Der Religionskrieg iſt eine Frucht neuerer
Zeit Jm Jahre 414 n Chr fiel aber bereits Hypatiag
die ſchöne Tochter des Mathematikers Theon unter den
Streichen glexandriniſcher Mönche weil dieſe an der Philoſophie
der gelehrten Griechin keinen Geſchmack gefunden hatten Die
nächſtfolgenden Epochen der Geſchichte reihen ſich an den ſtets
in Aktion befindlichen religiöſen Fanatismus faſt ſo dicht wie
die Perlen einer Schnur an einander Die Finſterniß dieſer
Hei dringt mit den Ausläufern ihrer Schatten bis in unſere

age herein Das Syſtem erreichie ſeinen Gipfelpunkt in der
Jnquiſition Die neuere hiſtoriſche Forſchung hat bezüglich der
letzteren manche Jrrthümer und Uebertreibungen richtig geſtellt
Aber den Fanatismus kann ſie nicht richtig ſtellen denn er
war eine Thatſache Savonarola war eines ſeiner erſten
großen Opfer Der florentmiſche Ethiker und Kirchen
reformator wurde ſtrangulirt und verbrannt Der Fanatismus
hatte vorher die Prozeßakten gefälſcht und die Folter zu Hilfe
jenommen Dieſer Mann muß ſterben wenn er auch
ohannes der Tänfer wäre, das war der Prolog Alexanders VI

zu der Verhandlung Es folgte Giordano Bruno Auch um
ihn herum fachte man ein warmes Feuer an das ihn ver
zehrte Das war im Jahre 1600 Die Jnquiſition hatle
lange Arme Sie holte auch den greiſen Galilei aus den
Armen ſeiner Tochter fort und ſuchte ihn zum Abſchwören der
kopernikaniſchen Anſchauungen zu bewegen Der Fanatismus
erſchien in neuer Geſtalt im Proteſtantismus Luther s
Freund Melanchthon hat einige ganz ſaſtige Sprüchlein
niedergeſchrieben wie man Ketzer zu behandeln hat und Luther
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ſelbſt war nicht frei von fanatiſchen Affekten Die traurige
Erinnerung an den von Calvin zum Tode verurtheilten und
hingerichteten Servet wird nie aus den Blättern der Geſchichte
verſchwinden Spinoza bedroht in den Straßen Amſterdams
der Dolch ſeiner fanatiſirten Glaubensgenoſſen weil er ſeine

Fichte der Philoſoph muß flüchten
weil man ihn des Atheismus bezichtigt Jm Jahre 1872 ver
folgte man in Mexiko noch eine Frau als eine mit dem Teufel
verbündete Hexe und ungefähr um dieſelbe Zeit läuten die
anglikaniſchen Geiſtlichen Sturm gegen die Anwendung des
von einem Zahnarzte als Narkotiküm entdeckten Chloroforms
in der Geburtshilfe weil dies mit einer Bibelſtelle im Wider
ſpruch ſtehe Ueber den religiöſen Fanatismus als moderne
Erſcheinung muß man übrigens das Buch ſelbſt nachleſenVon ganz beſonderem ntereſſe iſt der dritte Band Er

behandelt den Fanatismus in Kunſt und Wiſſen
ſchaft Auch hier pochen wir vergeblich an die Thore des
Alterthums Die äſthetiſche Aufregung war den Alten fremd
Jhre Künſtler arbeiteten unbeeinfiußt von den Anſichten der
Philoſophenſchulen über das Schöne und den Geſchmack und
inſoweit über allgemeine Prinzipien ein Streit entſtand blieb
er ein akademiſcher ohne Konſequenzen Selbſt das Auftreten
der Sophiſten ſcheint an dieſem Zuſtande der Dinge wenig
geändert zu haben Auch das Cinquecento kannte die fanatiſche
Verfolgungsſucht aus Haß gegen die Jdeen nicht Wenn
während dieſer Zeit die Fehde zwiſchen den Künſtlern oft
lichterloh brannte ſo lagen die Motive in ganz anderen per
ſönlichen nicht aber in äſthetiſchen Umſtänden Der Kunſt
fanatismus tritt erſt viel ſpäter ſo deutlich hervor daß er die
Dignität einer geſchichtlichen Erſcheinung annimmt Im acht
zehnten Jahrhundert gerathen die Anhänger Gluck s und
Piccini s aneinander und ohrfeigen ſich im Theater So
inangurirte ſich die Reform der modernen Oper Es iſt noch in
aller Andenken welchen Aufruhr das Auftreten Richard Wagner s
verurſachte Freunde und Feinde betrachteten ihren Standpunkt
als unverletzlichen und wenn auch unſere Zeit dafür geſorgt hat
daß ſolche Fehden anders verlaufen als in früheren Zeiten ſo
konnte man an der rückſichtsloſen Art der Verbreitung Wagner ſcher
Jdeen die Kenuzeichen des Fanatismus leicht wahrnehmen Dieſe
Art der fanatiſchen Aufregung kann wohl als die harmloſeſte
von allen gelten Jhre Geſchichte iſt dünn und ſteht in unſerem
Buche mehr als eine Einleitung zu der Geſchichte des wiſſen
ſchaftlichen Fanatismus oder des Fanatismus der Erkenntniß da

Auf den erſten Blick ſcheint hier ein Widerſpruch vorzuliegen
Fanatismus der Erkenntniß Wie kann das Streben
nach der Wahrheit verbunden ſein mit Ausſchreitungen gegen
andere durch Geſetz und Moral erweckte Empfindungen Wie
kann ein Wahrheit ſuchender Geiſt andere Jdeen nur darum
verfolgen weil ſie mit ſeinen nicht im Einklang ſtehen Dies
iſt auch in der That nicht der Charakter der wiſſenſchaftlichen
Schwärmerei Jnſofern ſie aber gegebenenfalls alle Schranken
durchbricht um zur Wahrheit zu gelangen und ginge auch der
Weg über die heiligſten menſchlichen Gefühle hinweg wird
ſie zum Fanatismus der Erkenntniß Jn dieſem Zuſtande be
fand ſich wohl die Seele des alexandriniſchen Angkomen Hero
philus welcher nicht davor zurückſcheute zum Tode verurtheilte
Menſchen bei lebendigem Leibe aufzuſchneiden um die Phyſiologie
der Organe zu ſtudiren Daß er bei dieſer Gelegenheit auf
den Gedanken einer Pulslehre gerieth und die Chylusgefäße
entdeckte iſt nur ein ſchwacher Erſatz für die abſcheuliche That
Es erzählt die Geſchichte von den Alchemiſten daß einige unter
ihnen durch die Leidenſchaftlichkeit mit welcher ſie die rothe
Tinktur ſuchten bis zu verbrecheriſchen Handlungen aufgeſtachelt
wurden Raimundns Lullus regte durch ſeinen fangtiſchen Hang
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Skatſpiel Karzer und Ansbruch
Eine Erinnerung aus den Frauckeſchen Stiftungen

Von F Rebuh
Die Bürgerhalle warnm den Namen verſchweigen da das

Lokal verſchwunden iſt lag auf dem Alten Markte unten
nach der Moritzkirche zu ür ſechszehn Pfennige gab es
v Liter bayriſches Bier dickes ſchweres beinahe ſchwarzes

er
Die Bürgerhalle hatte zwei Eingänge einen von dem ſich

zur Straße verengenden Alten Markte aus einen durch eine
unvollkommene Nebengaſſe eine ſogenannte Sackgaſſe Den
wählten natürlich die Schüler

O nun haben wir uns verrathen Die Bürgerhalle war
nämlich eine beliebte Pennälerkneipe Doch ſie iſt nicht mehr

ie bei unſerer Erinnerung betheiligten Lehrer ruhen auch
unter dem grünen Raſen die Hauptperſonen die drei Schüler
ſind in alle Welt verſtreut kommen aber vielleicht heuer zur

el der Franckeſchen Stiftungen Es waren nämlich
Budenſchüler
Der Hallenſer weiß das ganze Wenn pilgert all

Jonntäglich um zehn Uhr zur Glauchaiſchen Kirche Natürlich
ſind die auszunehmen die ſchwänzen oder wie es im

aiſenhansjargon heißt die buſchen
denn ver Herr Paſtor von St Georgen nicht zu kurz

predigt ſo kann man während der Zeit bis zum Waldkater
gehen einen Schnitt oder einen Cognac trinken und in Ruhe
nmkehren mit den Nachzüglern der t trifft derBuſcher wieder in den Schamn en ein Wem die Haide zu

W iſt der geht zur Peißnitz Wen die ſchwachen Füße auch
ahin nicht tragen der bringt ſeine Kirchzeit in der Bürger

halle zu Es herrſchte damals eine recht mangelhafte Kontrolle
über den Kirchenbeſuch

z

de Der Oberſekundaner Felix Ortmann ein Förſtersfohn aus
ſchönen Harze hatte in den Oſterferien Skatſpielen onzaichen

gelernt Warum ſoll ein Vater das edle Spiel nicht ſeinen
erwachſenen Sohn lehren Er hat ja das Einjährige

gekriegt

Max Schilling Felix Klaſſengenoſſe ein Hotelbeſitzersſohn
aus Sachſen wußte natürlich von Jngend auf mit Tourné
und Solo und Grand Beſcheid

Wenn man den Ramſch fängt hätte man auch Grand
ſpielen können, hatte ihm einſt in ſeinen Quintanerjahren ein
Geſchäftsreiſender verſichert und Max ſchwor auf dieſen frag
lichen Weisheitsſatz

Otto Wagner ein provinzieller Sächſer war zwar nur
Unterſekundaner die ver Keſſels hatten ihm
Oſtern das Einjährige nicht gegeben aber Skalſpielen

Das ganze hochwohllöbliche Lehrerkolleginm der Latinag und
des Pädagoginms kann nicht mit, pflegte bewundernd der
Neuling Felix Ortmann zu ſagen worauf Otto reſpektlos wie
Pennäler ſind knurrte

Na die Eſels
Am erſten Sonntage nach den Oſterferien zur Kirchzeit

ſchlugen die drei Freunde den Weg r Bürgerballe ein ein
Skätchen zu machen Felix verlor Max blieb neutral Otto
gewann die Zeche denn Budenſcbüler ſpielen nur Bierſkat oder

den Point zu 0,001 M Allein das Verlieren that der
Liebe und der von den Ferien her noch gefüllten Kaſſe keinen
Abbruch Jm Gegentheil Man war vergnügt und guter
Dinge hatte man doch vormittags 11/ Uhr ſchon drei
Schoppen Kulmbacher getrunken

Den Stummel der Fünfpfennig Cigarre im Munde traten
die drei durch den obenerwähnten Seiteneingang in die Sack
gaſſe auf den alten Markt

Kaum ſind ſie um die Ecke gebogen ſo prallen die drei
Freunde entſetzt zurück Vor ihnen ſteht der Dr Schmidt der
Ordinarius der Unterſekunda

J i i i i i maine Härrn ſo frieh roochen Se
ſchon Wu woren Se denn Oach in r Bärcherholle
Während r Gerche No dos miſſ n mer n Härrn Direktor

Wenn der Dr Schmidt deſſen Wiege irgendwo zwiſchen
Köthen und Weißenfels geſtanden hatte und den die Schüler

Schmeo nannten das ſagte ſo geſchah es Felix und Max
waren daher doch ein wenig geknickt, ſie hatten anch ihren
CEigarrenreſt fallen laſſen während Otto als der Keſſel ge
gangen war noch einen kräftigen Zug that den Stummel ver
ächtlich auf den Straßendamm warf und erleichtert ausrief

O da brauche ich mich für morgen nicht auf den Cicero
zu präpariren Nun ſtraft mich Schmeo mit Verachtung und
nimmt mich nicht dran

Das traf denn auch ein aber am Montag war Kon
ferenz die vereinigten Lehrer verurtheilten jeden der Uebel
thäter zu zwei Stunden Karzer ſo da im Schülermunde
Loch heißet
Zwei Raume ſtanden für die Strafen ſolcher Verurtheilter

im Gebrauch recht luſtig gelegen hoch über dem Hauch der
Grüfte nämlich im oberſten Stockwerke über der Dachrinne
die man von der Promenade ans betrachten kann Eines der
Karzer n inneren Hofe das andere nach der

i nPromenad
will es zu ſuchen es liegt ungefähr gerade über der Glocke
die zu den Arbeits und Eßſtunden ruft nur zwei Stockwerke
höher
Nummer in die Zimmerzahl des vierten Eingangs eingereiht
und wer durch höhere Gewalten gezwungen war dort einige
Stunden zuzubringen theilte etwa ſeinen Kameraden mit

zi Mid wenn der wißbegierige Leſer ſich bemühen

Es iſt auch durch eine über der Thür befindlichen

Jch wohne an dem und dem Tage von 2 bis 4 Uhr im
4 Eingang auf Zimmer Nr 13

Vielleicht iſt das noch heute ſo Vielleicht dient anch noch
heute dieſer Raum nicht eigentlich zur Gefangenenzelle ſondern
zur Verſchönerung der Hausſchüler dort iſt an zwei beſtimmten
Tagen der Woche der Herr Friſeur zu ſprechen Darum
ſind keine vergitterten Fenſter vorhanden wie bei dem
Schweſtergemach auf der anderen Seite ſondern der Gefangene
kann die Fenſterfiügel öffnen und den Fliederduft einathinen
falls auf der Promenade dic Bäume blühen oder er kann
einer jungen Hame drrnten Kußhände zuwerfen fallseine bekannte höhere Tochter iſt fen falls es



W Goldmacherei die ganze Welt anf
oshafte Hiſtoriker behaupten daß er von der Sache nur ſo

beſeſſen war weil er das nöthige Geld für einen Kreuzzug
gegen die Ungläubigen anfbringen wollte wird kaum mehr zu
entſcheiden ſein

Albrecht v Haller der Vater der Phyſiologie und der neueren
deutſchen Poeſie hatte als Jünger der Naturwiſſenſchaft zu
wenig Material für ſeine Secirübungen Von einem fanatiſchen
Drange anch Erkenntniß deſtürmt überwand der junge Mann
eine der ſtärkſten Schranken der Erziehung und würde zu einem
Leichenräuber des Friedhofes Der berühmte engliſche Arzt
S aus dem vorigen Jahrhundert verſtieg ſich in ſeinem

ahnwitze ſo weit daß er ein gewiſſes ſonſt nur durch Jnjektion
wirkſames Krankheitsgift ſeinem Diener in den Wein miſchte
um die Wirkung deſſelben auf den Magen kennen zu lernen
wohl eine der häßlichſten Ausartungen eines vom Fanatismus
befangenen Geiſtes Als die Entdeckung der narkotiſchen
Wirkungen des Aethers und damit deſſen ſegensreiche Ver
wendung bei Operationen bekannt geworden war konnten ſich
ſelbſt hervorragende Gelehrte mit der neuen Jdee nicht be
freunden Den fanatiſchen Trumpf hierbei auszuſpielen blieb
einem pariſer Phyſiologen vorbehalten Dieſer Mann ein um
die Wiſſenſchaft hochverdienter Geiſt war derart befangen in
der leidenſchaftlichen Neigung zu ſeinen alten Anſichten daß er
ſich nicht ſchämte in der Sitzung der Akademie als die Frage
der Narkoſe in Disknſſion ſtand den lapidaren Ausſpruch zu
thun Es könne kein Intereſſe für die Akademie der Wiſſen
ſchaften haben ob der Menſch mehr oder weniger leide Nie
mals iſt von irgend jemandem eine die menſchliche Seele ſtärker
entwürdigende Bemerkung gefallen Jn großen Zügen führt
uns das Buch weiter auf dieſem Gebiete Es zeigt wie die
Vertreter des Erkenntnisfanatismus von Empedokles an der
ſich in einer Vorahnung von Du Bois Ignorabimus ver
zweifelt in den Feuerſchlund des Aetna ſtürzt bis herauf indie neueſte Zeit in jeder Epoche aufzufinden ſind wenn auch

ſeltener als auf dem Terrain anderer geiſtiger Regungen
Auf Schritt und Tritt noch begegnen wir dem Fanatismus

der Erfinder und Konſtrukteure Kein wiſſenſchaſtliches
Argument hält ſie ab ſich neuerdings mit den Fragen des
Perpetuum mobile und der Quadratur des Zirkels zu be
ſchäftigen und ihrem leidenſchaftlichen J Gut und Blut zu
opfern Jhr Denken hat einmal dieſe Richtung genommen und
blind für alles andere ſteigt es bis zur ekſtatiſchen Begeiſterung
für die Jdee hinan

Auf gut Glück haben wir die vorſtehenden Beiſpiele den
Blättern unſeres Buches entnommen Vielleicht wirken aber
alle nicht ſo draſtiſch als das folgende Als Albertus v Boll
ſtädt genannt der Große eine Maſchine in der Form eines
Menſchen konſtruirt hatte welche ſobald ſie aufgezogen war
im Zimmer auf und ab ging da empörte ſich das zelotiſche

Gemüth eines ſeiner Schüler gegen dieſe Nachäffung der goött
lichen Menſchengeſtalt und die Fauſt des Jünglings zer
trümmerte das Wunderwerk Dieſer Schüler war Thomas
von Aquino Mein Sohn, ſprach Albertus in tiefer Ruhe
zu dem jugendlichen Fanatiker du haſt die Arbeit eines
ganzen Lebens vernichtet Wie klein war der Schüler und
wie groß der Meiſter in dieſem Augenblicke Noch ſind damit
die Formen in denen die zur rückſichtsloſen Jntoleranz ge
ſteigerte Schwärmerei ihre Rolle ſpielt nicht erſchöpft Der
Autor führt uns noch hinaus auf die Gebiete der Schule des
ſozialen Verkehres und des Sports Wo immer der Fanatismus
jedoch ſein Haupt erhebt er iſt in ſeinem Weſen ſtets derſelbe
der Gegenpol der Duldſamkeit und Gerechtigkeit

Das war der Kampf den Voltaire ein Menſchenalter
hindurch gekämpft den die großen Schriftſteller und Philo
ſophen geſchlagen den Diderot und ſeine Schule ſo glänzend
geführt den heute unerſchrockene Männer neuerdings auf
genommen der Kampf gegen den Fanatismus in jeder
Geſtalt auf jedem Terrain bei jedem Volke Seine Ge
ſchichte darzuſtellen iſt der bedeutende Zweck des von uns be
ſprochenen Werkes Leider iſt aber dieſes Werk noch
nicht geſchrieben

R Franceschini

Deutſch es Reich

Parlamentariſche Briefe

Ob es wahr iſt was mehrte Zuwendung an die katholiſche Kirche aus den ſäknlari
ſirten Gütern ein Geheimrath Leon hardt erwidert die
Kommiſſion ſtimmte der Auffaſſung der Regierung über die
Fonds ſchon früher zu dieſe Auffaſſung ſollte in den Kompta
bilitätsgeſetz fixirt werden Was eine etwaige definitive Abſorption
jener Fonds durch die Staatskaſſe anlange ſo ſei dieſe Be
fürchtung ungerechtfertigt Der Kultusminiſter fügt hinznu
er ſei der Frage der Behandlung der Fonds in den letzten
Jahren näher getreten und glaube durch die Löſung die er in
vollem Einvernehmen mit dem Finanzminiſter vornchme die in
den letzten vier bis fünf Jahren geäußerten Wünſche Strom
beck s in loyalſter Weiſe erfüllt zu haben Er befragte um
anz loyal zu verfahren die oberſte juriſtiſche Antorität das
uſtizminiſterium Die Säfulariſationen ſeien eine abgethane

Sache es ſei unfruchtbar darüber zu ſtreiten ob hierbei ein
Unrecht geſchehen ſei oder nicht Der Kultusminiſter fährt
fort er behandle die Frage der Aufbeſſerung der Geiſtilichen
ſtets eifrig da er aber beide Konfeſſionen gleichmäßig behandeln
wollte und die Aeußerungen der Biſchöfe erſt vor einigen Tagen
eingingen konnte ſie noch nicht erledigt werden Jn kurzer Zeit
werde die Vorlage hoffentlich eingebracht werden Thatſache ſei
daß für die proteſtantiſchen Geiſtlichen 6 Mill M eingeſetzt ſgien für
die katholiſchen 3 Mill Nach Schluß der Debatte werden die Ein
nahmen des Kultusetats bewilligt Beim Titel Miniſter
gehalt bringt Dautzenberg Etr eine Reihe von Be
ſchwerden vor Der Kultusminiſter erwidert darauf ſo
lange er Miniſter ſei werde eine katholiſche Abtheilung des
Kultusminiſterinms nicht wieder eingeführt werden gerade
dadurch würde man den konfeſſionellen Zwieſpalt ſchüren Der
Miniſter widerlegte dann einzelne Beſchwerden Dantzenberg s
Seiffert natlib lenkt die Aufmerkſamkeit auf die Wittwen
und Waiſen der Volksſchullehrer Der Kultusminiſter
erwidert Er arbeitete jetzt einen Entwurf aus und legte ihn
dem Staatsminiſterium vor bekam ihn aber mit einer Reihe
von Monitas zurück Sobald die Genehmigung der beiden
betheiligten Reſſorts vorliege ſolle der Entwurf von neuem
der Staatsregierung zugehen Auf eine Anfrage Böttinger s
natlib betr das Geheimmittelweſen erkiärt Miniſterial

direktor Bartſch die Sache ſei ungemein ſchwierig deshalb
könnte dieſelbe im Reiche noch nicht geregelt werden Nach
weiterer unweſentlicher Debatte wird die Sitzung auf Montag
1 Uhr vertagt Fortſetzung der heutigen Berathung Schluß
4 Uhr

Parlamentartiſches

Jn der Weiterberathung der Budgetkommiſſion des
Reichstages ſ geſtr Teiegramm über die Deckungsfrage
für das Flottengeſetz beantragt Lieber die Mehrkoſten
ſollen durch außerordentliche durch Zuſchlöge zu den direkten
Steuern aufzubringende Matriknlarbeiträge gedeckt werden
Richter beantragte eine Reichsvermögensſtener für Einkommen
von 100,000 Mark ab Lieber erklärt mit der Frage der
von ihm verlangten Sicherheit für die Mehrbelaſtung ſtehe
und falle die Vorlage

Die handels politiſche Debatte des Abgeordneten
hauſes am Freitag wird in den Blättern lebhaft erörtert So
ſchließt die Voſſ Ztg einen Artikel darüber wie folgt

Es ſtehen die wichtigſten wirthſchaftlichen Jntereſſen des
deutſchen Volkes auf dem Spiele und daher ſollten die Partei
gruppen die es angeht nicht verſäumen auf die Vorgänge am
Dönhoffsplatz mit der Sammlung aller der Fehler zu ant
worten die geeignet ſind das deutſche Volk vor Zollkriegen
wie ſie gerade die Ablehnung einer Bindung der Getreidezölle
unabweislich heraufbeſchwören muß zu ſchützen und die Politik
der Handelsverträge aufrecht zu erhalten die der Kaiſer als eine
rettende That bezeichnet hat

Hierzu und zu der in Königsberg vorgeſtern gefaßten Reſolution
der Provinzialverſammlung des Bundes der Landwirthe bemerkt
die Nat Ztg

Es wird ausdrücklich die Beſeitigung der jetzigen Meiſt
begünſtigungsverträge verlangt und von neuem eine Regulirung
des Getreidehandels im Sinne des Antrags Kanitz denn
das iſt die Bedeutung der letzten Worte der Königsberger
Reſolution gefordert Man darf darauf geſpannt ſein welche
Mäuſe nunmehr noch Verlangen tragen in die Falle zu gehen
nachdem ſogar der Speck der Zweidentigkeit herausgenommen
und die Katze ſich an den Eingang geſetzt hat

Die Berl BörſenZtg bezeichnet die königsberger Reſolution
Berlin 5 März Das Abgeordnetenhaus berieth

hente den Kultusetat Abg Strombeck tritt für ver

ne Karzerraum war für den dicken Otto Wagner be
timmt

Der Eintritt in das Gefängniß ging immer mit einiger
Feierlichkeit vor ſich Der Einzukerkernde meldete ſich einige
Minnten vor zwei Uhr beim Pedell dem ſeligen Bedux Exner
nicht ohne die feierlichſte Begleitung Es erſchienen mit ihm
drei kleinere Schüler von denen der erſte die lange Pfeife der
zweite ein weiches Kiſſen den harten Sitz erträglich zu machen
der dritte Tinte Feder Papier und Bücher trug denn Otto
ſollte zur Verſchärfung der Haft ein Cicero Kapitel überſetzen

Jm würdigſten Tempo die Begleitmannſchaft war tadellos
einexerzirt alles klappte brillant ſtieg der Zug die zahl
reichen Stufen empor Der alte Herr Exner verſchnaufte zwei
Sekunden und öffnete die Pforte Otto trat ein mit den im
ernſteſten Pathos geſprochenen Worten Fauſt s aus der Kerker
ſcene die er etwas freier behandelte

Mich faßt ein längſt entwohnter Schauer
Der Menſchheit ganzer Jammer faßt mich an
Hier ſoll ich wohnen hinter dieſer Maner
Und mein Verbrechen war ein guter Wahn

Der gute alte Exner ſchloß die Thür wandte ſich zu den
dienſtbaren Geiſtern die ihr Gepäck im Carcer abgelegt hatten

Des derf abber nich widder vorkomm ſo ne Faxen
macherei Sunſt muß ch s n Chef ſoag

Und alle Theilnehmer entfernten ſich in guter Ruhe jeder
an ſeine Platz

Olto Wagner der einſame Gefangene hielt eine kurze Minute
Umſchau in dem ungewohnten Raume und prägte dann der
Wand zu vielen andern Jnſchriften auch die eitirten Fauſt
zeilen ein und darunter die Worte Otto Wagner draſch
während der Kirchzeit in der Bürgerhalle Skat Schmeo faßte

z muß er ſich hier zwei Stunden abhärmen
4 18

Das war bald geſchehen Otto öffnete das Fenſter und ließ
die Frühlingsluft herein die ihm ſympathiſcher war als die
erſte Rede gegen Catilinga Quousque tandem

Dem Friſeur und Karzerraum gegenüber liegen noch zwei
Schülerwohnzimmer Max Schilling wohnte dort Er war
es der den gefangenen Freund durch Klopfen an die Thür in
ſeinen vagabundirenden Betrachtungen ſtörte

als über die Grenzen der erlaubten Agitation hinausgehend
Obſchon das Blatt für nöthig erklärt daß die Regierung bei

den handelspolitiſchen Verhandlungen eine ſtarke nicht gebundene
Mehrheit hinter ſich haben müſſe Die Kreuzztg bemerkt

Wir haben allen Grund auf den Verlauf der geſtrigen
Verhandlungen mit Befriedigung zurückzublicken Schon
deutlich trat geſtern der Unterſchied zwiſchen der jetzigen
Politik der Sammlung und der alten Kartellpolitik in die Er
ſcheinung Die vorhandenen Parieigegenſätze werden offen
anerkannt zugleich aber Geneigtheit bekundet trotzdem ein
müthig für den Schutz der nationalen Arbeit einzutreten

Jn Parlawentskreiſen verlantet es ſei jetzt entſchieden daß
Danzig ein Polytechnikum erhält

Die Zuknnft Kiaotſchans
R Sch Von einem Kenner oſtaſigtiſcher Verhältniſſe wird

uns geſchrieben
Wie ſich die Zukunſt Kigotſchaus geſtalten wird iſt eine Frage

der bisher nur mit größter Vorſicht nahe getreten wurde und
mit deren Löſung manche überſpannte Hoffnung zu Grabe ge

tragen werden muß ßDamit ſoll keineswegs die große Bedeutung Kiaotſchaus als
Operationsbaſis für unſere Handelspolitik als Stapelplatz für
deutſche Wagre als ſturmſicherer Hafen der wie kaum ein
zweiter zu Dockanlagen geeignet iſt ſowie vor allem als Kohlen
ſtation angezweifelt oder auch nur unterſchätzt werden Die
zweitgrößte Handelsflotte der Welt ſowie unſere ſie ſchirmenden
Geſchwader waren bisher in Oſtaſien wenigſtens von der eng
liſchen Kohle abhängig da die japaniſche Kohle wie alles im
Lande der aufgehenden Sonne unreif iſt und nur von dem an
geprieſen wird der bei ihrem Vertrieb etwas verdient Die
Zukunft wird ſich nun anders geſtalten und ſie wird das
Deutſchland auf dem Meere von ſeinem alten drückenden Tribut

von dieſen der Würde Deutſchlands nicht angemeſſenen Feſſeln
für immer befreien

Wenn man die Anſicht zu ergründen ſucht die in den deutſchen
Gauen beſonders in den breiteren Volksſchichten vorherrſcht ſo
erſcheint es geradezu befremdend daß der Zweck dem die Er
werbung Kiaotſchaus dienen ſoll ſo völlig verkannt wird Viele
denken daß dort gute Gelegenheit zum Aufmachen kleiner oder
größerer Detailgeſchäfte geſchaffen iſt andere laſſen ſich nicht aus
reden daß gerade der Handwerker oder der kleine Gewerbe
treibende dort ſein Glück machen kann und dritte denken nur
daran wie ſie wohl nach Kiaotſchau kommen können
finden würde ſich dort ſchon etwas Aber Kleinhandel

und Handwerk werden in KHiaotſchau ſoweit es ſich nicht
etwa um Befriedigung des Konſums der Deutſchen handelt
in den Händen der Chineſen bleiben da der Chineſe als
Kaufmann dem Europäer im Handel mit ſeinen Landsleuten
ſchon wegen geringerer Speſen Valutaverhältniſſe und größeren
Handelsſinnes überlegen iſt und der chineſiſche Handwerker
wird theilweiſe aus denfelben Gründen denen ſein hervor
ragender Nachahmungstrieb noch beſonderen Nachdruck ver
ſchafft ein Konkurrent bleiben dem kaum Terrain abzugewinnen
ſein wird Daß der deutſche Arbeiter in China kein Feld findet
erklärt ſich von ſelbſt da man dort für unſer Geld mindeſtens
ſechsmal ſo viel Arbeit kaufen kann wie daheim und der Traum
von weiten Fabrikankagen und großen Manufakturen zur billigen
Speiſung von Waarenhäuſern oder Ramſchbazaren wird bald
zerrinnen Dagegen wird Kiagotſchau unter dem Schutz unſerer
Flotte für unſere Großinduſtrie und unſeren Großhandel ſicher
von großer Bedeutung werden Eine wefſentliche Beihilfe wirddabei die geplante Bahn Kigotſchau bis zur Strecke Hankau

Peking werden die unſere Jnduſtrieerzeugniſſe ins Jnnere des
himmliſchen Reichs tragen und ſomit unſerer Jnduſtrie einen
erfolgreichen Wettbewerb mit England ermöglichen wird

Die Thatſache daß wir Kigotſchau ohne jeden Widerſtand
beſetzen konnten ſollte nicht zu der Annahme verführen daß nicht
früher oder ſpäter auch einmal Konflikte eintreten können Das
iſt namentlich ſo lange möglich als unſere Beſatzungstruppen
ſich noch nicht mit den chineſiſchen Lebensgewohnheiten vertraut
gemacht haben Das Oberkommando unſerer Marine geht ſchon
mit dem Gedanken um die Ablöfungsperioden der nach
Kiagotſchau kommandirten Mannſchaften zu verlängern aber man
wird heute ſchon wiſſen daß mit der auf drei Jahre erhöhten
Dienſtzeit der Marineinfanterie noch lange nicht das erreicht
wird was erreicht werden muß Man wird vielmehr zu der
Ueberzeugung gelangen daß es richtig iſt eine Schutztruppe in
der Form einer Armeeberufsabtheilung zu ſchaffen
deren freiwillige Mitglieder bis zum Civilverſorgungsſchein oder
bis zur Penſionsberechtigung bei der Fahne bleiben damit ſie
ganz den Anforderungen genügen lernen die an eine Truppe
geſtellt werden müſſen welche unſere Jntereſſen dort mit dem
Bewußtſein ſchützen ſoll daß die Anwendung der Waffe bei dem
fanatiſirten Charakter der Chineſen zwar das Anſehen der deut
ſchen Wehrkraft fördern dem nationalen Handel jedoch keines
wegs die Wege bahnen kann Afrita und China haben für
uns ganz entgegengeſetzte Bedentung Von Afrika wollen wir
etwas holen nach China hingegen etwas hineintragen und wie
beide Ziele in einer anderen Richtung liegen ſo können ſich auch
die Wege dahin nicht decken denn der Neger muß ſchematiſch

Du Dicker einen famoſen Spaß
Wer denn Was denn
Dicker du brichſt aus Ueber die Dachrinne Wir werfen

dir einen Strick zu den befeſtigſt du an deinem Fenſterkreuz
und wir an unſerem und ſo ſeiltänzerſt du auf dem kleinen
Dachvorſprunge dich an dem Stricke feſthaltend bis zu uns
Biſt ja n tüchtiger Turner

Du biſt wohl verrückt Max
Dicker guck doch mal zum Fenſter raus

Der Aufforderung leiſtete denn Otto Folge Er ſah den
Freund an dem etwa 5 m entfernten Fenſter mit einem Stricke
er befühlte den mit Zinkplatten belegten Dachvorſprung der
ſich ein Stockwerk unter dem großen Dache hinzieht

Der Streich reizte ihn Er ließ ſich den Strick zuwerfen
band ihn feſt an ſeinem Fenſter an was auch der Freund am
Fenſter des nächſten Zimmers that Er ſchwang ſich hingus
und balancirte vorſichtig hinüber

Jubelnder Beifall lohnte das Wagſtück
Daß nun ſofort zu Ehren des entſpruungenen Sträflings ein

Skat ſtieg, wird niemand der ſelbſt einmal ein luſtiger
Schüler war bezweifeln Da es nicht möglich war den dritten
Leidensgenoſſen Felix Ortmann dabei zu haben denn er ſaß in
dem anderen Loch hinter vergitterten Fenſtern trat ein
anderer in das Kleeblatt ein das auf dem Zimmer vis vis
dem Karzer bei einigen ſchnell herbeigeſchafften Flaſchen Bier
ſeine Thätigkeit begann Solo überbot Tourné Null wieder
Solo und Grand wieder Null Heiſa wie ging es doppelt
fidel zu mit einem für eine Stunde ausgebrochenen Gefangenen

Denn daß Otto Wagner wiederum auf demſelben Wege in
das Gefängniß zurückkehren mußte war allen klar weil der
alte Pedell ſicher nicht die Hand zu dieſem kraſſen Scherze
bieten würde

Jn den Augen der Schüler blieb aber immer die Heldenthat
beſtehen ein Eingelochter iſt fünf Minuten nach ſeiner Ein
ſchließung auf einem halsbrecheriſchen Wege in die Freiheit ge
gangen hat dort das genoſſen was ihm die Strafe zuzog
nämlich einen lnuſtigen Skat und kehrte ohne ertappt zu werden
zurück in das Karzer
vorfand

wo ihn der erlöſende Pedell wieder leichten Tagen der Jugend

Ein Geſchlecht wird das dem ſtaunenden andern berichten
wie einen Siegfricd wird man in ſpäteren Tagen Otto Wagner
beſingen So träumte der Held aber er ſah auch oft nach
der Uhr denn um drei Viertel vor vier Uhr wollte er wieder

heimkehren

Doch mit des Geſchickes Mächten
Jſt kein ewiger Bund zu flechten

Verzeihung für den Gemeinplatz Allein es paßt kein Citat
beſſer für die Beurtheilung der Thatſache daß urplötzlich der
Herr Direktor das Zimmer betrat

Er hatte den gefangenen Otto für den er ſich aus irgend
einem Grunde beſonders intereſſirte wie eben bisweilen wohl
Lehrer und Direktoren einem Schüler beſonders gut oder gram
ſind beſuchen wollen Schneller als der bejahrte Pedell Exner
mit ſeinen Schlüſſeln nachkommen konnte war der leichtfüßige
Herr Chef die m Treppen g r Ehe der Wächter
ihn einholte gedachte er cinen Blick in das dem Karzer gegen
überliegende Zimmer zu thun und fand dort den ausgeflogenen
Vogel beim Skatſpiel

Solche Unverſchämtheit iſt doch noch nicht vorgekommen,
urtheilte in der Konferenz die über die Frevelthat richtete der
Herr Direktor

Noch nicht vorgekommen, echoten die Kollegen
Das Reſultat Otto Wagner ſtudirte ſeinen Cicero auf irgend
einem r weiter Max Schilling erhielt
noch zwei Stunden Carcer und das consilium abeundi
Der dritte Mann mußte auch auf zwei Stunden ins Loch
Das Haarſchneidelokal vermied man höheren Orts als
Gefängniß

Wahrheit und T ſind in unſeren Erinnerungen ge
miſcht Wo das eine der beiden Jngredienzien dieſer Miſchung
zu finden ſei wo das andere wird man nicht ſuchen wenn
man die Miſchung als gelungen erkennt

Man e aus den Worten dieſes Erinnerungsblattes heraus
Liebe und Dankbarkeit gegen die Anſtalt die vielen eine zweite
Mutter war und vor allem die Sehnſucht nach den ſonnigen
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Die

o nach einem Reglement der Chineſe darf nur individuell be
delt werden wenn ein gutes Ergebniß erzielt werden ſoll

ueber die Verwaltung von Kigotſchau ſind müimehr
rch Kabinetsordre nachſtehende Beſtimmungen getroffen

alf
han

du In der Spitze der Militfär und Civilverwaltung im
gigotſchauGebiet ſteht ein Seeoffizier mit dem Titel Gouver
nenr Derſelbe iſt oberſter Befehlshaber der militäriſchen Ve
ſatzung ſowie der Beamten der Militär und Civilverwaltung
Der Gouverneur hat gerichtsherrliche Beanſe eines Marine
ſtationschefs Der Gouverneur und die Befehlshaber der

arine ſtehen in keinem Unterordnungsverhältniß Der
Staatsſekretär des ReichsMarinegmts hat über die ihm unter
tellte militäriſche Beſatzung des Kiaotſchau Gebiets und über

die ſonſtigen an eſtellten Militärperſonen die Befugniſſe des
kommandirenden Admirals

Verwaltung und Rechtspflege

Jn der Stadtverordneten Verſammlung zu
gönigsberg iſt bei der Etatsberathung das Auftreten des
Sberpräſidenten Grafen Bismarck gegen den Ober
fürgermeiſter Hoffmann bei der Hundertjahrſeier zur
Sprache gebracht worden Wie erinnerlich hatte Graf Bismarck

damals aus ſeiner allgemeinen Mißſtimmung über die
Bürgerſchaft heraus geweigert dem Oberbürgermeiſter die Hand
zu reichen Der Oberbürgermeiſter hatte ſich beſchwerdeführend
an den dem Oberpräſidenten vorgeſetzten Miniſter des Jnnern
gewendet Auf dieſe Beſchwerde iſt bis jetzt noch keine Antwort
erfolgt Die Stadtverordnetenverſammlung faßte nunmehr einen
Veſchluß der auf die Ertheilung einer Antwort dringt
Joffentlich findet die Haupt und Staatsaktion noch vor demu des neunzehnten Jahrhunderts ihre Erledigung

Wegen zunehmenden Schmuggels nach Rußland erläßt
die ruſſiſche Regierung verſchärfte Vorſchriften über den
Waffengebrauch ſo daß ſchon nach zweimaligem Anruf des
Grenzbeamten eine Verfolgung der Schmuggler durch die Waffe
ſtattfinden ſoll

Ausland
Oeſterreich Ungarn

Gerüchtweiſe verlautet aus Prag der Miniſterpräſident Frei
herr v Gautſch ſolle in den Grafenſtand erhoben werden

Serbien
Der neue Metropolit verkündete einen Ausgleich mit

den beiden unter Theodoſius als antikanoniſch abgeſetzten
Biſchöfen Demetrins und Nikeros Eriſterer erhält die niſcher
Diözeſe letzterer wird Rektor einer thrologiſchen Lehranſtalt
Damit erſcheint der langjährige Kirchen ſtreit Serbiens
beigelegt Der rn Gjorgjevic erhielt dafür
den Weißen Adlerorden ämmtliche Biſchöfe wurden vom
König zum Thee geladen

Aſien
Eine ſenſationelle Nachricht die natürlich nur mit größter

Vorſicht aufzunehmen iſt veröffentlicht nach einer londoner
Meldung der Merxkur von San Raoul Danach hätte der
Vicekönig von Nanking mit dem Gouverneur von Hut
Cian Hinan ſich verſtändigt die Souveränetät des
Kaiſers von China abzuſchütteln und gemeinſam das
Gebiet des Yantſekiangfluſſes zu beherrſchen China würde ſo
in zwei Theile zerlegt und von dieſen drei Männern be
herrſcht werden Der Grund des Vorgehens ſei der daß der
Kaiſer die Zolleinnahmen als Garantie für die auswartige
Anleihe übergeben habe Dieſe Gelder bildeten aber die Haupt
einnahmequelle der höheren chineſiſchen Beamten

Holle und Amgegend
Halle 6 März

Ein trautes Heim Wie ſüß klingt dies Wort welch an
genehme Gedanken erweckt es in jedem der es hört und lieſt
Man mag auf der Jagd nach dem Glück noch ſo große Treffer
machen Berge von Gold zuſammentragen einen Lorbeer nach
dem andern um ſeine Schläfe legen mag Rechnungs oder
Kommerzienrath werden und gar das höchſte der Gefühle
den Rothen Adlerorden 4 Klaſſe ſeinem Knopfloch einknüpfen
dürfen ſchließlich ſind das alles Dinge bei denen man nicht
warm wird und die keinen Werth haben wenn man ſie nicht
als Zuthaten für ſein Familienglück benützen kann Ein trautes
Heim einen Fleck wo man ausraſten kann von allem Jagen
und Plagen wo man reden kann wie s einem um s Herz iſt
wo liebe Augen einen freundlich anblicken wo liebe Hände
einem entgegen geſtreckt werden wo man ſich unter den Seinen
behaglich fühlen darf Liebe für Liebe eintauſchend Darum
ſingt der deutſche Volkedichter

Ein treues Weib ein herzig Kind
Das iſt mein Himmel auf der Erde

Und wieder und wieder ſchildern unſere Schriftſteller malen
unſere Maler das Behagen und die Freuden des Familienlebens
Leider aber hat auch dieſes Ding wie alle Dinge ſeine Kehrſeite
und ſie iſt düſter und erſchreckend genug Allerdings ſollten in
einer Familie alle Glieder treu und feſt zuſammenſtehen aller
dings ſollte einer dem andern nur liebes und gutes erweiſen
Aber wie oft iſt das Gegentheil der Fall wie oft feiert gerade
bier die Nohheit und die Bintalität ihre Orgien in erſchreckender
Weiſe Die idealiſtiſchen Dichter und die Zeichner ſüßer
Jlluſtrationen für die Familienblätter ſcheinen davon freilich
nichts zu wiſſen ſie kennen nur liebende Gatten zärtliche Eltern
und aufopferungsvolle Kinder Der Wahrheitſucher aber der
dem Leben nachgeht ſieht mit Abſcheu wie in Wirklichkeit ſich
das Familienleben ganz anders geſtaltet Und bisweilen treten
ſolche Fälle die ſich gemeinhin nur zwiſchen den vier
Wänden der Wohnung abſpielen jäh ans Tageslicht und
zeigen auch dem der ſeine Augen für die Nachtſeiten der Menſch
heit verſchloſſen halten möchte zu welcher Beſtie das Ebenbild
Gottes herabſinken kann wenn es ſich moraliſch ſelbſt ver
wahrloſt Kann es etwas Rührenderes geben als ein unmündiges

ind in ſeiner Hilfloſigkeit Sollte man nicht meinen daß jeder
der einen ſolchen Schatz ſein Eigen nennt alles für ihn zu thun
und zu dulden im Siande wäre Aber man gehe in die Klinik
und ſehe ſich das halbjährige Kind an das der eigene Vater ſo
wißhandelte daß er ihm dabei den rechten Oberſchenkel zerbrach
Vo iſt da die Vaterliebe Und wo iſt da ſelbſt die ernſte ver
tändige zur Erziehung des Kindes nothwendige Vaterſtrenge
Kann man denn ein Kind in dieſem Alter überhaupt durch Schläge
wieeen wollen Jn unheimlicher Nacktheit tritt uns hier

der einmal die Beſtie im Menſchen entgegen die in ihrem
impfen Behagen geſtört blind um ſich ſchlägt gleichgiltig ob
ie Schaden anrichtet ob ſie den eigenen Sprößling für ſein ganzes
eben zum Krüppel macht Man muß aber ſolche That nicht als

grigelues Faktum betrachten ſie iſt doch ein beſonders markant
clie dtretender Zug im Bilde Man kann ſich aus ihr eine Vor

dem able ten wie das Familienleben beſchaffen ſein muß in
a olche Rohheiten vorkommen können Und das Gegenſtück
n hat jener Keſſelſchmied geliefert der am hellen Tage in

er unſerer belebteſten Straßen auf die eigne Frau die Mordei

waffe richtete und obendrein noch einen ganzen Haufen von
Lügen über das arme Weib verbreitete Wie meint man wohl
daß das Eheleben dieſes Paares beſchaffen geweſen ſei Von
Glück und Sonnenſchein von Liebe und Eintracht kann darin
doch wohl nur wenig oder gar nicht die Rede geweſen
ſein Und doch muß auch in den Herzen der beiden ein
wärmeres Gefühl ſich geregt haben doch ſind die
beiden mit Hoffnungen an den Altar getreten wie andere Ehe
paare auch Was muß ſich ereignet haben um dieſe Kluft
zwiſchen ihnen aufzureißen wie muß das Herz dieſes Mannes
verroht ſein um den Mordanſchlag gegen ſein eigenes Weib
faſſen zu können Die That des brutalen Vaters die That des
verthierten Gatten ſie ſind Symptone wie bedenklich es
ſelbſt in dem ſteht was dem Menſchen das Heiligſte und Höchſte
ſein ſollte im Familienleben Sie geben uns Gelegenheit ein
paar mal hinter einen Schleier zu ſehen der noch vieles der
artige verbirgt Und der redliche Menſchenfreund wird mit
Sorge in ihnen beſtätigt finden daß wir in trüben Zeiten leben
in Zeiten die böſe Früchte bringen müſſen

Ordensverleihung Herrn Schuldirektor a D
Dr Heinrich Saure hierſelbſt dem verdienſtvollen Verfaſſer
zahlreicher weitverbreitelter fremdſprachlicher Lehr und Leſe
bücher iſt vom Fürſten von Waldeck und Pyrmont das Verdienſt
kreuz IV Klaſſe verliehen worden

Die Lehranſtalt des Land wirthſchaftlichen
Beamtenvereins, die ſich die Ausbildung von landwirth
ſchaftlichen Rechnungsführern Buchhaltern Amtsſekretaren
Standeshbeamten uſw zur Aufgabe gemacht hat iſt dank ihrer
Erſolge ſtaatlich konzeſſionirt worden

Der hieſige Arbeitsnachweis hatte im ver
gangenen Monat 67 gigen 48 im Vo jahre männliche und 168
199 weibliche Stellen zu beſetzen Arbeit ſuchten nach 68 105

männliche und 117 139 weibliche Perſonen Beſetzt wurden
33 38 männliche und 78 98 weibliche Stellen Auf 100 offene
ſorgen kamen 1897 91,7 Arbeitſuchende gegen 85,7 im Vor
jahre

Beſitzwechſel Das dem Tiſchlermeiſter Krüger ge
hörige Hardenbergſtraße 36 belegene Hausgrundſtück iſt durch
Kauf in den Beſitz des Polizeiſekretärs Trautmann hier
ubergegangen

Eine Betriebsſtörung von einer halben Stunde
erlitt Sonnabend nachmittag 2 Uhr die Straßenbahn indem
das Pferd der Handelsfrau Denke witz aus Naundorf vor dem
Grundſtück Geiſtſtraße 58 mit dem linken Vorderfuße in den
Schienen hängen blieb und ſtürzte wobei ſich das Thier eine
erhebliche Verletzung des Hufes zuzog

Zum Gebrauch des Fernſprechers Jm Reichstag
wurde kürzlich darauf aufmerkſam gemacht daß durch die Art
und Weiſe wie das Pab ikum den Fernſprecher behandelt durch
das fortwahrende Drehen und Klingeln die Nerven der
Beamtinnen ſehr angeſtrengt werden Der allergrößte Theil der
Sprechenden geht an den Fernſprecher heran ohne eine Ahnung
zu haben wie der Dienſt im Fernſprechamt ſich abwickelt De
Behörde hat zwar im Theilnehmer Werzichniß eine amtliche An
weiſung ertheilt daß die Kurbel am Fernſprechgehäuſe einmal
herumgedreht oder der Weckknopf kurze Zeit gedrückt werden
ſoll Aber wer lieſt das Antwortet das Amt nicht ſofort nach
dem Anruf ſo beginnt gewöhnlich ein mehrfaches heftiges Drehen
der Kurbel oder andauerndes Drücken des Knopfes das ganz
nutzlos iſt und die durch den Hörapparat in den Stromkreis
eingeſchalteten Beamten im höchſten Grade gefährdet Man ſtelle
ſich den Apparatdienſt bei den Remtern folgendermaßen vor Die
Beamten ſind jeden Augenblick bereit die gewünſchte Verbindung
jofort auszuſühren ſie unterſtützen ſich gegenſeitig nach beiden Seiten
hin Zu gewiſſen Zeiten des Tages iſt jedoch der Andrang der
Sprechenden ſo groß daß manchmal zehn Klappen und noch mehr
faſt auf einmal ſallen Selbſtverſtändlich können nicht alle auf
einmal bedient werden Es iſt alſo die Pflicht des Publikums
Geduld zu haben Durch einmaliges kürzes Kurbeldrehen oder
Drücken auf den Knopf iſt die entſprechende Klappe auf dem
Amt herabgefallen und der Beamte ſchaltet ſich ein um eine
Verbindung nach der andern herzuſtellen Wird nun im
Moment des Einſchaltens das ungehörige oft ununterbrochene
Kurbeldrehen oder Drücken fortgeſetzt jo werden die Nerven der
Beamten in unverantwortlicher Weiſe geſchädigt Der elektriſche
Strom geht blitzartig durch ihren Körper und muß zeitig oder
ſpäter den Ruin der Geſundheit herbeiführen Um dieſes zum
größten Theil auf Unkenntniß beruhende Verfahren zu verhüten
wird vorgeſchlagen dicht neben dem Fernſprecher eine deutliche
Warnung für Jedermann anzubringen

Es wird zum Schutz der Beamten ſtreng gewarnt mehr
als einmal die Kurbel zu drehen reſp auf den Knopf zu
drücken oder dies öfter zu wiederholen Die Antwort des
Amts iſt ruhig abzuwarten

Und nun zum Schluß noch eine ernſte Bitte Beim Verkehr am
Fernſprecher werden leider auch Ausdrücke und Redeweiſengebraucht
die mitunter geradezu haarſträubend ſind Nicht etwa Leute
niederen Standes erlauben ſich ſolche gegen die Beamten zu ge
brauchen nein es ſind den gebildeten Ständen angehörige Per
ſonen die in ihrer Haſt und Ungeduld die roheſten Worte durch
den Apparat den B amten entgegenyſchleudern Wenn man ve
denkt daß die Beamten ihres ohnehin ſchweren anſtrengenden
Dienſtes gewiſſenhaft und treu obwalten welche Geduld gehört
dazu Tag für Tag gleichen Ausſchreitungen ausgeſetzt zu ſein

Wir hoffen durch dieſe Zeilen dazu beigeiragen zu haben
den Beamten am Fernſprecher in Zzukunft ihre oft ſchwere
Stellung gegenüber dem Puhlikum zu erleichtern deſſen Un
geduld ja meiſt nur auf Unkenntniß beruht und in dem Ver
halten der Beamten wohl nur ſehr ausnahmsweiſe eine Recht
fertigung finden dürfte

Gemeinde Vertreterwahl in Trotha Die
engere Wahl iſt verſchoben und auf Freitag den 11 d Mts
nachmittags 5 Uhr im Reſtaurant zum Kaffeegarten angeſetzt
wie eine einfache Bekanntmachung im Gemeindekaſten befagt
Anfänglich hatte der Wahlvorſtand die Wahl auf Montag den
7 d Mts angeſetzt und ſolches bei der Hauptwahl gleich be
kannt gegeben Ueber die Urſache der auffälligen Verſchiebung
herrſchen in der Bürgerſchaft mannigfache Vermuthungen

Leichenanſchwemmung Jn der Saale unterhalb
Trotha iſt eine unbekannte männliche Leiche gelandet die an
der Stirn eine Wunde trug Bei der gerichtlichen Leichenſchan
konnten aber irgend welche Umſtände die auf gewaltſame Ein
wirkung durch fremde Hand ſchließen ließen nicht geſunden
werden Vermuthlich iſt die Wunde beim Durchſchwimmen der
Leiche durch ein Muhlgerinne entſtanden Das Alter der Perſon
wird gegen Mitte der 40er Jahre geſchätzt Bei der Leiche
wurden Legitimationspapiere gefunden

Kirchen Umbanu in Seeben Das ſchmucke Dörfchen
Seeben wegen ſeines idylliſchen Buſchwäldchens ein beliebter
Ausflugsort wird in nächſter zeit zu einem ſchmuckeren Kirchlein
kommen und zwar aus kleinen Urſachen Das wenig anſprechende
altersgraue Kirchlein bedarf nämlich ſehr dringend einer neuen
Orgel weil die bisherige gänzlich unbrauchbar geworden iſt
Die neue Orgel iſt nun aber größer und an Stelle der alten
nicht unterzubringen weshalb man ſich zur Vornahme baulicher
Veränderungen entſchloß und damit gleich ordentlich zu Werke
ging um ein ſeinem Zzwecke auch äußerlich würdiges Kirchlein
zu erhalten Gleichzeitig iſt dabei eine Vermehrung der Sitz
plätze um 33 Stück auch ein Werk der Nothwendigkeit geplant
Der Ban ſoll unmittelbar nach Oſtern vor ſich gehen Er wird
gegen 8000 M in Anſpruch nehmen davon die neue Orgel
allein gegen 2400 doch wird letztere dem Vernehmen nach

die Gemeinde und

von einem Gönner geſtiftet werden Sofern nicht noch andere
freiwillige Zuwendungen von Gemeindegliedern erfolgen hen

ie Kirchenkaſſe den Reſt der Baukoſten
übernehmen

n

Gerichtsverhandlungen
S Rudolſtadt 5 März Ueberſchreitung desZüchtign nags rechte Der Zeilchenlehrer Friedrich Große

in Saalfeld hatte am 6 Mai v J einen 13 jährigen Schul
knaben der eine Aufgabe nicht noch einmal beſſer machen wollte
obſchon er dies nach des Lehrers Anſicht konnte zuerſt mit
ſechs Stockſchlägen beſtraft dann weil er in dem Verhalten des
Jungen bei und nach der Strafe Widerſpänſtigkeit und Ver
döhnung erblickte noch einmal eine Anzahl Hiebe applizirt 39
ſpäter als der Junge nicht weiter arbeiten wollte ihm no
ein pagr Streiche verſetzte Dieſerhalb ſtand G wegen Körper
verletzung in Ausübung ſeines Amtes heute vor der Straf
kammer des Landgerichts Die geſetzlichen Beſtimmungen des
5 thums Meiningen ſetzen feſt daß die körperliche
Züchtigung wofern ſie überhaupt nöthig iſt in der Regel nur
dis zu fünf allerhöchſtens aber bis zu zehn Schlägen aus
geübt werden darf Das Gericht hielt für feſtgeſtellt daß ſelbſt
wenn man in Uebereinſtimmung mit dem Angeklagten nur die
Schläge rechne die bei den Körperwendungen des Jungen
richtig ſaßen, G doch die geſetzliche Höchſtzahl zehn weſentlich

überſchritten habe d habe bei dem zweiten und dritten
Strafakte kein Grund mehr zur Züchtigung vorgelegen hier habe
der Lehrer mehr ſeinem Unmuth über den notoriſch aller
dings renitenten Jungen Ausdruck gegeben Daß der Un
muth entſtand ſei ſehr begreiflich aber ihm Folge zu geben
ſolle eben durch jene Geſetzesbeſtimmungen verhindert werden
Das Urtheil müſſe daher auf Schuldig lanten Unter Annahme
mildernder Umſtände wurde nur auf eine Geldſtrafe von 10 M
und Koſtentragung erkannt

Yrovinzialnachrichten
KA Merſeburg 5 März Geflügel Ausſtellung

Geſtern mittag kürz nach 12 Uhr wurde in den Räumen der
Kaiſer Wilhelmshalle hierſelbſt durch den Hrn Regierungs

präſidenten Frhrn v d Recke hierſelbſt als Protektor im Bei
ſein zahlreich geladener Gäſte und faſt ſämmtlicher Vereinsmit
glieder die 5 Allgemeine Geflügel Ausſtellung des Geflügel
Züchter Vereins für Merſeburg und Umgegend eröffnet An
die Eröffnung ſchloß ſich ein Rundgang durch die zahlreich und
in vorzüglichen Exemplaren beſchickte Ausſtellung unter Führung
des Vorſitzenden Der Ausſtellungskatalog weiſt 177 Nummern
an Hühnern und Großgeflügel 185 Nummern an Tauben
52 Nummern an Zier und Singvögeln und außerdem eine An
zahl von Nummern an Geräthſchaften und Futtermitteln auf
Zur Prämiirung ſtehen 21 Ehrenpreiſe darunter 2 Staats
medaillen und 2 Verbandsmedaillen und eine große Anzahl von
Geldpreiſen zur Verfügung Als Preisrichter fungiren für
Hühner und Großgeflügel Hr Redacteur Rudolf Kramer
Leipzig und Hr Architekt Max Scheithauer Halle a für
Tauben Hr Malermeiſter Schader Naumburg a für alles
übrige das geſammte Preisrichter Kollegium

8 Artern 4 März KKrankenkaſſe und freie Aerzte
wahl Die hieſige Ortskrankenkaſſe für Handwerker führte
vor Jahresfriſt für ihre Mitglieder die freie Aerztewahl ein
Da ſeitdem für jeden ärztlichen Beſuch liquiirt wird ſo haben
die Ausgaben für die ärztliche Behandlung der Kaſſenmitglieder
und ihrer Angehörigen eine ſolche Höhe erreicht daß die bisher
erhobenen Beiträge nicht mehr ausreichen Der Vorſtand wird
deshalb der Generalverſammlung eine Vorlage unterbreiten
Vurnr die Beiträge um Proz des Tagelohns erhöht werden
ſollen

e

Kloſtermausfeld 5 März Verbrüht Heute morgen
8 Uhr ereignete ſich auf dem S81 Lichtloch Schachte ein ſchreck
licher Unglücksfall Beim Meſſen des Waſſerſtandes eines

L die Kleidung vom Leibe geſchnitten werden

er liegt auf den Tod danieder

Perſonalnachrichten Der Kreisphyſikus des Krelſes Salzwedel
Dr Jacob ſohn iſt in gleicher Eigenſchaft in den Kreis Halberſtadt verſetzt

zum Kreisphyſikus des Kreſſes Salzwedel ernannt worden Dem Regierungs
und aurath Peters in Magdeburg iſt die Stelle eines Mitgliedes der König
lichen Eiſenbahndirektion daſelbſt verliehen worden

Geiſtliche Stellen Zu der Pfarrſtelle zu Nienſtedt in der Ephorie
Sangerhaufen iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Joſeph Reinhold Graf
zu der Pfarrſtelle Groß Germersleven in der Ephorie Wanzleben der bisherige

lſeprediger in Peſeckendorf Carl Friedrich Otto Graßhoff zu der Pfarr
ſtelle zu Kuhfelde in der Ephorie Salzwedel der bisherige Predigtamtskandidat
Albert Adolf Gottfried Krauſe berufen und beſtätigt worden

ms Weimar 5 März Zum zweiten Bürgermeiſter
wurde in der Stichwahl Rathsaſſeſſor Dr Donndorf Leipzig
gewählt Er erhielt 742 Stadtreviſor Müller Weimar
560 Stimmen

K Bernburg 5 März Der bekannte Alterthums
forſcher Realgymnaſialdirektor a D Dr Wilhelm Fiſcher
iſt heute hier hochbetagt verſtorben Pr Fiſcher war einer
der Führer der hieſigen freiſinnigen Partei

Rheinisoh Westfalischer Kuxen Markt
Wochenbericht von Hermann Schüler Bankgeschäft in Bochum

Bochum 4 Februar
Gönstige Berichte vom Kohlen und Eisenmarkt gestalteten den

Verkehr in der verflossenen Woche zu einem recht freundlichen
wenngleich die Kurse sich noch in dem vorwöchentlichen Rahmen
bewegen Immerhin ist es ein gutes Zeichen dass das Publikum den
Vorgängen auf dem Kuxenmarkt wieder mehr Interesse entgegenbringt
und dieses Interesse in mannigfachen Meinungskäufen zeigt Von
schwereren Papieren sind als höher hervorzuheben Ewald Sehlägel
und Eisen von mittleren Werthen Lothringen Carolus Magnus und
Langenbrahm und von leichteren Freie Vogel und Unverhofft Auf
fallend schwach liegen selbst zu den gewichenen Preisen Graf Schwerin
und PDorstfeld ohne dass man treffende Gründe hierfür anführen
könnte Im Allgemeinen aber hat sich die ganze Marktlage geklärt

gegeben ßas Gebiet der Kali Werthe zeichnete sich durch lebhafte
Uwsätze aus Namentlich Hohenzollern waren auf den günstigen
Fortgang der Schachtarbeiten hin sehr begehrt und höher bezahlt
Anschluss hieran vermochten auch Gustavshall etwas anzugziehen
bleiben indessen bei 5000 ten Starke Nachfrage war für
Wilhelmshall und Glückauf b Sonderh vorhanden doch schienen die
Besitzer zu Abgaben nicht geneigt zu sein In Bohr Kuxen war
das Geschäft geringer nur in Mathias wurden einige Umsätze erzielt
Justenberg waren angeboten

Die hauptsächlichsten Notizen sind

worden Der ſeitherige Kreiswundarzt Dr Holthhoff in Wolmirſtedt iſt

das Material das in schwachen Händen rubte ist von der Kapital
kräftigen Unternehmung aufzenommen und damit der Hauptgrund zu
einer gesunden wenn auch langsamen Entwickelung des Marktes

Nachfr Angeb Nachfkr Angob
AMont Cenis 7400a Kohblen Rosenblumendelle 3300

Alte Haase 1000 1025 Rudolph 1050 1100Altendort 800 830 Sehürbank 1800 1850Bickefeld Tfb 1200 1225 sSiebenplaneten 3450
Centrum S 21500 Tremonia S 2750Constantin d Gr S 13000 Vorwärts 2825 2875Eiberg 3575 3625 Westphalia 9500 6650Eintracht Tfb S 5350Friedrich d Gr 10500 b KaliGeneral 1100 1150 Bernhardshall 2150Graf Moltke S 7950 Beienrode 3900 3950Hagenbeck 8000 Gustavshall 2950 3000Humboldt 3225 3275 Hansa sSilberberg 1700 1750
Julius Wir 2925 2975 Haste Neundortf 150 170
Kaiser Friedrieh c 4750 sSoeohlüosel 4400 4450Lothringen 8600 8650 Wilhelmwshall 12650 12900

Baſſins mit kochendem Waſſer das zur Speiſung der Maſchine auf
der 2 Tiefbauſohle dient glitt der Bergmann Carl Loch aus
und fiel bis an die Bruſt in das brodelnde Waſſer Er wurde
gräßlich verbrüht Unter den ſchrecklichſten Qualen mußte dem

Noch lebend
wurde er in das Gewerkſchaftskrankenhaus zu Eisleben überführt
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